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„Sport has the power to change the world“  
                                                                                                                                Nelson Mandela 
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Helena Kreysler - Ortsstr. 4 - 30966 Hemmingen 
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Über mich und meine Motivation 

 

Mein Name ist Helena Kreysler. Ich bin 18 Jahre alt 

und wohne zusammen mit meinen Eltern, zwei 

Geschwistern und einem Hund in Hiddestorf, das im 

Süden Hannovers liegt. Zur Schule bin auf das 

Humboldtgymnasium in Hannover gegangen. In 

meiner Freizeit treibe ich leidenschaftlich Sport. 

Durch den Ruderverein der Humboldtschule bin ich 

zum Rudern gekommen. Dies tue ich nun seit Jahren 

mit Begeisterung. Neben dem Sport beschäftige ich 

mich auch gerne mit kreativen Dingen wie beispielsweise Malen, Zeichnen, Backen oder 

Nähen. Ich bin gerne in der Natur und immer offen für Neues. Aus diesem Grund liebe ich es 

auch zu Reisen. Nach  dem Abitur werde ich im August 2017 für ein Jahr im Rahmen des 

„weltwärts-Programms“ nach Südafrika gehen.  

 

Warum gehe ich „weltwärts“? Und warum in Kombination mit Sport als 

Medium? 

„weltwerts“ bietet mir, im Rahmen eines entwicklungspolitischen Freiwilligendienstes, die 

Möglichkeit, im sportlichen Bereich mit Kindern und Jugendlichen zusammenzuarbeiten. 

Darauf und auf den kulturellen Kontrast freue ich mich ganz besonders nach 12 Jahren 

Schule. Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass Sport, unabhängig von sozialer Herkunft, 

Menschen zusammenbringt. Außerdem werden durch das Medium Sport wesentliche 

Inhalte wie Fairness, Zielstrebigkeit, Disziplin und der soziale Umgang miteinander 

vermittelt. Diese sind aus meiner Sicht für viele Lebensbereiche wesentlich. Auch ist 

Bewegung vor allem in der physischen Entwicklung wichtig und insgesamt gesund. Hinzu 

kommt, dass man lernt, sich selber immer wieder aufs Neue zu motivieren, wie ich 

besonders durch das Rudern erfahren konnte. Diese Werte und meine eigenen Erfahrungen 

möchte ich den Kindern und Jugendlichen in Südafrika gerne weitergeben und vor allem 

ihnen den Spaß am Sport näherbringen.  
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Bedeutung und Ziele des „weltwärts“-Programms 

„weltwärts“ ist eine Initiative des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 

und Entwicklung (BMZ) und unterstützt das Interesse von Jugendlichen an freiwilligem 

Engagement in Entwicklungsländern. Es gibt verschiedene Entsendeorganisationen in 

Deutschland, die das „weltwärts-Programm“ umsetzen und koordinieren. 

Meine Entsendeorganisation ist der ASC Göttingen von 1846 e.V. (ASC 46) in Kooperation 

mit dem LandesSportBund Niedersachsen und seiner Sportjugend Niedersachsen.  

Der „ASC 46“ ist ein Sportverein mit knapp 9.000 Mitgliedern und die einzige 

Entsendeorganisation, die gezielt sportorientierte Projekte im „weltwärts-Programm“ 

unterstützt und Freiwillige für diesen Bereich entsendet. 

„weltwärts“ wird zu 75% durch öffentliche Mittel des Bundes finanziert. Die restlichen 25% 

sollen über Spenden bzw. Sponsoren (Förderkreis) und die Entsendeorganisation erbracht 

werden. Ziel des Programmes ist es, zur Völkerverständigung beizutragen und im sozialen 

Bereich andere Menschen zu unterstützen. Der Freiwilligendienst stellt darüber hinaus auch 

einen Friedensdienst dar, indem er bei allen Beteiligten das Bewusstsein für andere 

Kontinente schärft und Verständnis für andere Kulturen und den „Eine-Welt-Gedanken“ 

weckt.  

Rolle des Förderkreises 

„weltwärts“ wird, wie zuvor geschildert, zu 75% vom BMZ gefördert. Somit reichen die 

Mittel nicht aus, um die grundlegenden Kosten (Flug, Unterkunft, Verpflegung, Transport, 

Auslandskrankenversicherung etc.) des Programms zu decken. Die Empfängerorganisationen 

in Afrika freuen sich sehr über die Arbeitskraft der deutschen Jugendlichen, können aber 

keinen eigenen finanziellen Beitrag zur Umsetzung der Projekte leisten. Die Idee ist daher, 

dass jeder Freiwillige einen eigenen Förder- bzw. Spenderkreis für sein Projekt aufbaut, 

welcher 2.000 € umfasst. Darüber soll ein Großteil der benötigten Restmittel (25%) für die 

o.g. Kosten gesammelt werden. Um mein weltwärts-Jahr realisieren und die Projekte vor Ort 

unterstützen zu können, bin ich auf Ihre Spenden angewiesen.  

Jede einzelne Spende die über 2.000€ hinausgeht, kann ich zu 100% für meine eigenen 

Projektideen verwenden. Dies erfolgt zum Beispiel durch Anschaffung von Sportmaterialien, 

zusätzlicher Verpflegung, Ausflüge mit den Kindern oder der Teilnahme an Turnieren. 
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Mädchen spielen im Sportunterricht Volleyball auf  
 dem Sportplatz der Schule 

 

Spendenempfänger ist der „ASC 46“, der als eingetragener gemeinnütziger Verein dazu 

berechtigt ist, Spendenbescheinigungen auszustellen. Jeder gespendete Betrag wird vom 

„ASC 46“ für das Programm verwendet und kommt uns für unsere Arbeit vor Ort zu Gute. 

Mein persönliches Projekt 

Zusammen mit meinen drei Projektpartner_innen, die ebenso wie ich für ein Jahr dort sein 

werden, wird unsere Einsatzstelle in Coffee Bay sein. Dies ist ein kleiner Ort, gelegen im 

Eastern Cape an der Wild Coast in Südafrika. Dort gibt es ein Kinderheim und zwei Schulen, 

die Mount Packard School und die Junior Secondary School. Vormittags wird hier 

überwiegend unsere Aufgabe sein, den Sportunterricht an den Schulen zu unterstützen. Im 

Nachmittagsbereich wirken wir sowohl bei internen als auch bei externen Projekten mit, wie 

etwa das Planen von Turnieren und die Vorbereitung auf diese, welche  wir 

eigenverantwortlich umsetzen. 

 

 

Um meinen persönlichen Freiwilligendienst mitfinanzieren zu können und um meine 

Visionen für das Projekt realisieren zu können, benötige ich Ihre finanzielle Unterstützung.  

Sachspenden, die den oben genannten Projekten dienlich sein könnten, sind zusätzlich 

willkommen. 

Ich bedanke mich vielmals, dass Sie sich die Zeit genommen haben meine Spendenmappe zu 

lesen und sich über unser Projekt zu informieren. Ich hoffe, ich konnte Sie dafür begeistern, 

freue mich sehr über Ihre Förderung und ebenso über eine Weiterempfehlung.  

DANKE! 

 

Wettkampf an der „Junior Secondary School“ in 
Coffee Bay gegen die Schule aus Bulungula, ein 

kleiner Nachbarort von Coffee Bay, der die 
Einsatzstelle zweier weiterer Freiwilliger vom ASC ist. 
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Bitte an mich zurücksenden, gerne auch als Scan oder Foto per Email! 

Kontakt:  
 
Helena Kreysler 
Ortsstraße 4 
30966 Hemmingen 
01578 878 000 7 
h.kreysler@gmail.com 
 
[  ] Ja, wir möchten einmalig spenden. 
 
[  ] Ja, wir möchten monatlich spenden. 
 
Name: _______________________ 
Vorname: ____________________ 
Straße:_______________________ 
PLZ:________________________ 
Ort:_________________________ 
Tel. Nr.:______________________ 
E-Mail:_______________________ 
  
Spendenbescheinigung erwünscht  
 
Ja [  ]      Nein [  ] 
Betrag     €______ 
  
Die Spende muss an folgendes Konto überwiesen werden (bitte auf den Verwendungszweck 
achten):  
 
Kontoinhaber: ASC Göttingen 
IBAN: DE10 2605 0001 0000 1110 62 
BIC: NOLADE21GOE 
Kredit Institut: Sparkasse Göttingen 
Verwendungszweck: Spende weltwärts Einwerberin: KREYSLER, HELENA 
 
 
_________________________           ____________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 


